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Technische Universität Dresden 
 

Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
 

 
Studienordnung für das Fach Deutsch 

im Studiengang Lehramt an Grundschulen  
 

 
Vom 30.07.2016  

 
 
Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), das zuletzt durch Artikel 11 des Ge-
setzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349, 354) geändert worden ist, i. V. m. der Ver-
ordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über die Erste Staatsprüfung für 
Lehrämter an Schulen im Freistaat Sachsen (Lehramtsprüfungsordnung I – LAPO I) vom 29. 
August 2012 (SächsGVBl. S. 467) erlässt die Technische Universität Dresden die nachfol-
gende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgeset-
zes, der Lehramtsprüfungsordnung I und der Ordnung für die Organisation und Durch-
führung der Modulprüfungen im Studiengang Lehramt an Grundschulen Ziel, Inhalt, Aufbau 
und Ablauf des Studiums des Faches Deutsch im Studiengang Lehramt an Grundschulen an 
der Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Studiengang 
Lehramt an Grundschulen vom 18.09.2015 in der jeweils geltenden Fassung. 

 
 

§ 2 
Ziele des Studiums  

 
(1) Die Absolventen verfügen über vertiefte, in Kern- und Auswahlbereichen umfassende 
Kenntnisse der Älteren deutschen Literatur und Kulturgeschichte, der Neueren deutschen 
Literatur und Kulturgeschichte und der germanistischen Sprachwissenschaft. Sie beherr-
schen Methoden und Strategien, um diese Kenntnisse selbstständig auf sprach- und litera-
turwissenschaftliche Problemstellungen anzuwenden, zu erweitern, kritisch zu reflektieren, 
zu transferieren und interdisziplinär zu vernetzen. Auf dieser Grundlage können sie Gegen-
stände aus dem Bereich der deutschen Sprache sowie der deutschsprachigen Literaturen 
und Kulturen aufbereiten und vermitteln. 
 
(2) Die Absolventen sind durch ihre Kompetenzen dazu befähigt, in den Vorbereitungsdienst 
für das Lehramt an Grundschulen einzutreten. Darüber hinaus sind sie in verschiedensten 
weiteren Bereichen für eine selbstständige wissenschaftliche oder Wissen vermittelnde 
Tätigkeit qualifiziert. 
 
 

§ 3 
Lehr- und Lernformen 

 
(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrinhalte 
durch Vorlesungen, Seminare, Tutorien, Einführungskurse sowie im Selbststudium vermit-
telt, gefestigt und vertieft. 
 
(2) Vorlesungen führen in die Fachgebiete der Module ein, behandeln die zentralen Themen 
und Strukturen des Fachgebietes in zusammenhängender Darstellung und vermitteln einen 
Überblick über den aktuellen Forschungsstand. Seminare ermöglichen die Anwendung des 
Lehrstoffes in exemplarischen Teilbereichen sowie die Entwicklung methodischer, analyti-
scher und kommunikativer Kompetenzen. Die Studierenden werden befähigt, sich auf der 
Grundlage von Fachliteratur oder anderen Materialien unter Anleitung über einen ausgewähl-
ten Problembereich zu informieren, das Erarbeitete vorzutragen, in der Gruppe zu diskutieren 
und/oder schriftlich darzustellen. Tutorien sind Veranstaltungen mit unterstützender Funktion 
für die Studierenden. In Tutorien reflektieren die Studierenden Probleme, Lösungsansätze 
sowie Ergebnisse ihres Selbststudiums mit einem Tutor und erhalten die Möglichkeit der 
individuellen Rückkopplung. Einführungskurse sind propädeutische Lehrveranstaltungen, die 
Grundlagenwissen für Studierende, insbesondere Studienanfänger, vermitteln. Im Selbst-
studium werden Lehrinhalte durch die Studierenden eigenständig gefestigt und vertieft. 
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§ 4 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium des Faches Deutsch ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf sieben 
Semester verteilt. 
 
(2) Das Studium umfasst im Fachstudium sechs Pflichtmodule sowie zwei weitere Pflicht-
module in einer zu wählenden Spezialisierung die eine Schwerpunktsetzung nach Wahl der 
Studierenden ermöglichen. Es stehen die Schwerpunkte „Literatur und Kultur“ und „Spra-
che und Kultur“ zur Auswahl.  
 
(3) Inhalte und Qualifikationsziele, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Ver-
wendbarkeit, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den Mo-
dulbeschreibungen (Anlage 1) zu entnehmen.  
 
(4) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung 
den Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang 
der jeweils umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderli-
chen Studien- und Prüfungsleistungen sind dem beigefügten Studienablaufplan (Anlage 2) zu 
entnehmen.  
 
(5) Der Studienablaufplan kann auf Vorschlag der Studienkommission des Studiengangs 
durch den Fakultätsrat der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften geändert 
werden. Der geänderte Studienablaufplan gilt für die Studierenden, denen er zu Studienbe-
ginn fakultätsüblich bekannt gegeben wird. 
 
 

§ 5 
Inhalte des Studiums 

 
Die Studieninhalte umfassen potenziell alle germanophonen Sprach- und Kulturräume sowie 
deren Literaturen. Weitere Inhalte bestimmen sich nach historischen, kontextuellen, inter-
textuellen, komparatistischen und intermedialen sowie theoretisch-methodologischen und 
praktischen Aspekten des Fachs. 

 
 

§ 6 
Leistungspunkte 

 
Durch die nach Art und Umfang in den Modulbeschreibungen bezeichneten Lehrveranstal-
tungen sowie Studien- und Prüfungsleistungen, als auch durch Selbststudium können im 
Fach Deutsch insgesamt 50 Leistungspunkte erworben werden. In den Modulbeschrei-
bungen (Anlage 1) ist geregelt, wie viele Leistungspunkte durch ein Modul jeweils erworben 
werden können. Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
wurde. 
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§ 7 
Studienberatung 

 
(1) Die studienbegleitende fachliche Beratung für das Fach Deutsch obliegt der Studienfach-
beratung des Instituts für Germanistik. Diese fachliche Studienberatung unterstützt die Stu-
dierenden insbesondere in Fragen der Studiengestaltung.  
 
(2) Zu Beginn des dritten Semesters haben alle Studierenden, die bis zu diesem Zeitpunkt 
noch keinen Leistungsnachweis erbracht haben, an einer fachlichen Studienberatung teilzu-
nehmen.  
 
 

§ 8 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2012 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften vom 18.07.2012 und der Genehmigung des Rektorates vom 15.01.2013. 
 
Dresden, den 30.07.2016 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Anlage 1 
Modulbeschreibungen 
 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-B1 
SLK-SEMS-DEU-B1 
SLK-SEGY-DEU-B1 
SLK-SEBS-DEU-B1 

Basismodul 1: Literatur und Kul-
tur / Neuere deutsche Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturgeschichte 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Grundbegriffe und basalen inhaltlichen Ka-
tegorien der germanistischen Literatur- und Kulturwissenschaft. 
Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Grund-
kenntnisse der deutschen Literaturwissenschaft, der Analyse kultu-
reller Artefakte sowie der wichtigsten kulturwissenschaftlichen 
Arbeitstechniken. Qualifikationsziel des Moduls ist der Erwerb von 
Fähigkeiten zum selbstständigen Umgang mit literarischen Texten, 
mit grundlegenden Inhalten, Begriffen und Methoden der Kultur-
wissenschaft sowie der Auseinandersetzung mit der einschlägigen 
Forschungsliteratur des Faches. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) 
Einführungskurs (EK) (2 SWS) 
Tutorium (T) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Lehramt an 
Grundschulen, Lehramt an Mittelschulen, Höheres Lehramt an 
Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Fach Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Mo-
dul SLK-SEGS-DEU-V1LIT. 

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 
Umfang von 90 Minuten.  

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-B2 
SLK-SEMS-DEU-B2 
SLK-SEGY-DEU-B2 
SLK-SEBS-DEU-B2 

Basismodul 2: Literatur und Kul-
tur / Ältere deutsche Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet einen Überblick über die Gattungen und 
Textsorten der mittelalterlichen deutschen Literatur sowie spezifi-
scher Aspekte der mittelalterlichen Kultur. 
Die Studierenden können mit Abschluss des Moduls die Grundbe-
griffe und basalen methodisch-theoretischen Kategorien der ger-
manistischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung anwenden. Sie 
verfügen über Kompetenzen beim Übersetzen und Verstehen mit-
telhochdeutscher und frühneuhochdeutscher Literatur und damit 
über eine erweiterte Muttersprachenkompetenz in der Dimensio-
nierung auf historische Sprachstufen des Deutschen. Die Studie-
renden kennen des Weiteren literaturwissenschaftliche Arbeitsme-
thoden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) 
Einführungskurs (EK) (2 SWS) 
Tutorium (T) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Lehramt an 
Grundschulen, Lehramt an Mittelschulen, Höheres Lehramt an 
Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Fach Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Mo-
dul SLK-SEGS-DEU-V1LIT. 

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-B3 
SLK-SEMS-DEU-B3 
SLK-SEGY-DEU-B3 
SLK-SEBS-DEU-B3 

Basismodul 3: Sprache und Kul-
tur / Sprachsystem und Sprach-
geschichte 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Germanistische Linguistik und Sprachgeschichte 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
germanistischen Sprachwissenschaft. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass die Studierenden Metho-
denkompetenz für die sprachwissenschaftliche Analyse von Texten 
anwenden können. Die Studierenden kennen die grundlegenden 
Begriffe und Verfahren zur Analyse von historischen und gegen-
wartsbezogenen Sprachdaten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) 
Einführungskurs (EK) (2 SWS) 
Tutorium (T) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Lehramt an 
Grundschulen, Lehramt an Mittelschulen, Höheres Lehramt an 
Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Fach Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Mo-
dul SLK-SEGS-DEU-V2SPR. 

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-B4 
SLK-SEMS-DEU-B4 
SLK-SEGY-DEU-B4 
SLK-SEBS-DEU-B4 

Basismodul 4: Sprache und Kul-
tur / Kommunikation und Praxis  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Angewandte Linguistik  

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der An-
gewandten Linguistik. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass die Studierenden die grund-
legenden Begriffe und Methoden der Angewandten Linguistik ken-
nen und auf Texte anwenden können. Die Studierenden verfügen 
über objektsprachliche Analyse- und meta-sprachliche Metho-
denkompetenz. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) 
Einführungskurs (EK) (2 SWS) 
Tutorium (T) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Lehramt an 
Grundschulen, Lehramt an Mittelschulen, Höheres Lehramt an 
Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Fach Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Mo-
dul SLK-SEGS-DEU-V2SPR. 

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-V1LIT Vertiefungsmodul 1: Literatur 
und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Medienwissenschaft und Neuere deutsche 
Literatur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kultur-
geschichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kultur-
geschichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur  

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet einen Überblick über literarhistorische und 
systematische Themenkomplexe der älteren, der neueren und 
neuesten deutschen Literatur unter Einschluss kulturwissenschaft-
licher und mediengeschichtlicher Aspekte. Die Studierenden besit-
zen mit Abschluss des Moduls die Fähigkeiten zum analytischen 
Zugriff auf mittelalterliche, frühneuzeitliche und gegenwartssprach-
liche Texte des Deutschen und seiner älteren Sprachstufen. Sie 
verfügen über Kompetenzen im Umgang mit literaturgeschichtli-
chen und -theoretischen sowie kulturgeschichtlichen Problemstel-
lungen und sind zur wissenschaftlich fundierten Auseinanderset-
zung mit der Forschungsliteratur in angemessener wissenschaftli-
cher Sprach- und Darstellungskompetenz befähigt. Die Studieren-
den können Themen strukturiert und argumentativ stringent nach 
wissenschaftlichen Prinzipien bearbeiten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-SEGS-
DEU-B1 und SLK-SEGS-DEU-B2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Lehramt an Grund-
schulen im Fach Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen 
für die Module SLK-SEGS-DEU-SLIT bzw. SLK-SEGS-DEU-KLIT. 

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer Kurzüberprüfung im 
Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten der beiden Prüfungsleistungen. Die Note der kombinierten Ar-
beit wird dreifach und die Note der Kurzüberprüfung zweifach ge-
wichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-

len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 



13 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-V2SPR Vertiefungsmodul 2: Sprache und 
Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte  

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet ausgewählte Studiengebiete der Germanisti-
schen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik bzw. des 
Deutschen als Fremdsprache. Mit Abschluss des Moduls beherr-
schen die Studierenden die wichtigsten Theorien und Methoden. 
Qualifikationsziel des Moduls ist die objektsprachliche Analyse- und 
die metasprachliche Methodenkompetenz auf fortgeschrittenem 
Niveau. Die Studierenden besitzen die Kompetenz für schriftlich-
wissenschaftliche Textsorten und sie kennen Analyseverfahren und 
Interpretationsmethoden, die auf der Grundlage exemplarischer 
Sprachformen, Texte, Epochen sowie Kommunikationsarten dar-
gestellt werden. Die Studierenden kennen weiterführende Metho-
den der Germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten 
Linguistik und der Sprach- und Kulturvermittlung Deutsch als 
Fremdsprache. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-SEGS-
DEU-B3 und SLK-SEGS-DEU-B4.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Lehramt an Grund-
schulen im Fach Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen 
für die Module SLK-SEGS-DEU-SSPR bzw. SLK-SEGS-DEU-KSPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer Kurzüberprüfung im 
Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten der beiden Prüfungsleistungen. Die Note der kombinierten Ar-
beit wird dreifach und die Note der Kurzüberprüfung zweifach ge-
wichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-SLIT Spezialisierungsmodul: Literatur 
und Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Medienwissenschaft und Neuere deutsche 
Literatur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kultur-
geschichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kultur-
geschichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur  

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind thematisch eingegrenzte Komplexe der 
älteren und neueren deutschen Literatur-, Kultur- und Medien-
geschichte, die anhand exemplarischer Beispiele unter verschiede-
nen Aspekten und Fragestellungen (inhaltlich, methodisch, syste-
matisch) untersucht und analysiert werden. 
Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über spezifi-
sche Kenntnisse literarischer, kultureller sowie medienhistorischer 
Abläufe und können diese anhand ausgewählter Einzelfälle auf der 
Grundlage einer angemessenen wissenschaftlichen Sprach- und 
Darstellungskompetenz analytisch erörtern und bewerten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) 
Seminar (S) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-SEGS-
DEU-V1LIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in der Spezialisierung „Literatur und 
Kultur“ im Studiengang Lehramt an Grundschulen im Fach 
Deutsch.  

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Exposé im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note des Exposés. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-SSPR Spezialisierungsmodul: Sprache 
und Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte  

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte sprach- und kulturwissenschaftli-
che Theorien und Methoden der Germanistischen Sprach-
wissenschaft, der Angewandten Linguistik bzw. des Deutschen als 
Fremdsprache, die anhand exemplarischer Beispiele unter synchro-
ner und diachroner Perspektive untersucht und analysiert werden. 
Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertief-
te theorieorientierte Kenntnisse und methodische Kompetenzen 
der Sprach- und Kulturwissenschaft und können diese anhand aus-
gewählter Einzelfälle auf der Grundlage einer angemessenen wis-
senschaftlichen Sprach- und Darstellungskompetenz analytisch 
erörtern und bewerten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) 
Seminar (S) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-SEGS-
DEU-V2SPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in der Spezialisierung „Sprache und 
Kultur“ im Studiengang Lehramt an Grundschulen im Fach 
Deutsch. 

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Exposé im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note des Exposés. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-KLIT Komplementärmodul: Literatur 
und Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Medienwissenschaft und Neuere deutsche 
Literatur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kultur-
geschichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kultur-
geschichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst transdisziplinär und exemplarisch literarische 
und kulturhistorische Themenkomplexe ausgewählter Epochen der 
älteren und neueren deutschen Literatur- und Kulturgeschichte. 
Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Fähigkeit, 
sich selbstständig, methoden- und theoriegestützt wissenschaftli-
che Fragestellungen zu erarbeiten und dabei auch Fachgrenzen zu 
überschreiten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-SEGS-
DEU-V1LIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in der Spezialisierung „Sprache und 
Kultur“ im Studiengang Lehramt an Grundschulen im Fach 
Deutsch. 

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit im 
Umfang von 3 Wochen.  

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Projektarbeit.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und das Erbringen der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-SEGS-DEU-KSPR Komplementärmodul: Sprache 
und Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte Professuren Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte  

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst transdisziplinär und exemplarisch ausgewählte 
sprach- und kulturwissenschaftliche Spezialthemen der Germanisti-
schen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik bzw. des 
Deutschen als Fremdsprache. 
Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Kom-
petenzen im Umgang mit Verfahren der qualitativen und quanti-
tativen Sprachanalyse. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen  
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-SEGS-
DEU-V2SPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in der Spezialisierung „Literatur und 
Kultur“ im Studiengang Lehramt an Grundschulen im Fach 
Deutsch. 

Voraussetzungen  
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit im 
Umfang von 3 Wochen. 

Leistungspunkte  
und Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Projektarbeit.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und auf das Erbringen 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2 
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) und zu erbringenden Leistungen, deren Umfang, Art und Ausgestaltung den Modulbeschrei-
bungen zu entnehmen sind 

 
Modul-Nr. Modulbezeichnung 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. 7. Sem. 8. Sem. LP 

  V/EK/S/T V/EK/S/T V/EK/S/T V/EK/S/T V/EK/S/T V/EK/S/T V/EK/S/T   

SLK-SEGS-
DEU-B1 

Basismodul 1: Literatur und Kultur /  
Neuere deutsche Literatur 

 2/2/0/2 
PL  

      6 

SLK-SEGS-
DEU-B2 

Basismodul 2: Literatur und Kultur /  
Ältere deutsche Literatur 

2/2/0/2 
PL 

        6 

SLK-SEGS-
DEU-B3 

Basismodul 3: Sprache und Kultur / 
Sprachsystem und Sprachgeschichte 

2/2/0/2 
PL 

       6 

SLK-SEGS-
DEU-B4 

Basismodul 4: Sprache und Kultur / 
Kommunikation und Praxis  

 2/2/0/2 
PL 

      6 

SLK-SEGS-
DEU-V1LIT 

Vertiefungsmodul 1: 
Literatur und Kultur 

  0/0/2/0 
(6), PL 

0/0/2/0 
(2), PL 

    8 

SLK-SEGS-
DEU-V2SPR 

Vertiefungsmodul 2: 
Sprache und Kultur 

  0/0/2/0 
(2), PL 

0/0/2/0 
(6), PL 

    8 

SLK-SEGS-
DEU-SLIT 

Spezialisierungsmodul:  
Literatur und Kultur * 

    2/0/2/0 
PL 

   6 

SLK-SEGS-
DEU-SSPR 

Spezialisierungsmodul:  
Sprache und Kultur ** 

    2/0/2/0 
PL 

   6 

SLK-SEGS-
DEU-KLIT 

Komplementärmodul: 
Literatur und Kultur ** 

     0/0/2/0 
PL 

  4 

SLK-SEGS-
DEU-KSPR 

Komplementärmodul: 
Sprache und Kultur * 

     0/0/2/0 
PL 

  4 

 Summe LP Fach Deutsch 12 12 8 8 6 4   50 
 Summe LP Module 

Grundschuldidaktik *** 
11 15 17 18 16 14 17  108 

  Summe LP Module  
Bildungswissenschaftlicher Bereich 

6 6 8 4 7 12 8  51 

 Summe LP 
Ergänzungsbereich  

    2 2 2  6 

 Erste Staatsprüfung        25 25 
 LP Studiengang gesamt*** 29 33 33 30 31 32 27 25 240 
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Legende des Studienablaufplans 

*     Pflichtmodul bei Wahl der Spezialisierung „Literatur und Kultur“ gemäß § 4 Abs. 2 Studienordung 
**    Pflichtmodul bei Wahl der Spezialisierung „Sprache und Kultur“ gemäß § 4 Abs. 2 Studienordnung 
*** Die Verteilung der LP kann je nach dem gewählten Gebiet D der Grundschuldidaktik (Kunst oder Musik oder Werken) geringfügig variie-

ren. Exemplarisch ist die Verteilung für das Gebiet Kunst angegeben. 
 
LP    Leistungspunkte - in Klammern ( ) anteilige Zuordnung entsprechend des Arbeitsaufwandes auf einzelne Semester  
 
EK    Einführungskurs 
S    Seminar 
T    Tutorium 
 

V    Vorlesung 
PL    Prüfungsleistung 
SWS   Semesterwochenstunden 
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